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Die Kostenrechnung erflllt alle Anforderungen an eine klassische Kostenstellen- und
Kostentragerrechnung mit Haupt-, Hilfs-, Gemeinkostenstellen, Kostenarten, Erlés- und
Kostenzuordnung, Mengenverwaltung, Planwerteverwaltung etc. Die Daten aus SAP
Business One (Buchhaltung) sowie aus Novaline Personal kénnen dabei automatisch
Ubernommen werden. Fur die Gemeinkostenverteilung (fir Kostenstellen und Kostentrager)
stehen dabei vier unterschiedliche Verfahren zur Verfigung.
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Systemwerkzeuge

Lokalisierungswerkzeug

[r— & z

iy | et
Yo e B T e R————
3 e B btk

e | i e o | ok | e | ] ectharets | 1 rbmars | W) iemersn o vokabuera | Jg e
CENPTX R ICAQEEEGvul - 0B E=9= T

-

Fehlerprotokoll

Errnrsh Eatch Ervars I

& Tt e Seder  Trpe [ somar e gwupdecn
1 |04tz /2006 |sa TimeLine Frame. .. |Error +|| | without walid primary-key-information Oupdate
= o205 |sa el Frome.. |Error || | erecumingpastings set ervar
3 |oapszfen0e |sa et Sgiclient ., |Error -
afoapzfzoe |sa TimeLine Frame. ., |Error -

5 |oap1z /2006 |ss TimeLine Frame. ., |Errar -

5 |04p12 /2006 |sa Timeline Frame. . |Errar -

7 o1z 2006 |5 TimeLine Frame. . |Error -
g |04/12/2006 |53 TirneLine Frame. .. |Error R 7
a oz 2006 |sa TimeLine Frame. .. |Error -

1 |16/01/2007 |sa TimeLine Frame. .. |Error -

1| w1007 |sa TimeLine Frame. ., |Error -
1|17 |sa et Sgiclient D... |Error

Export Log Clear Lag

www.novaline.de

Novaline Kostenrechnung Dezember 2010 Seite 5 von 40



PANOVALINE

Benutzerverwaltung
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Stammdaten

Firmendetails

Firmendetails

Adresse

Marme 1 Mustermann GmbH
Marne 2 Infarmationstechnalogie
Stralie Birkenallee 177
PLZ/Stadt 48432 Rheine
Allgemein

Eeginn des Wrirtschafsjahres  Janoar

Module

E;:ur:;tsr:ribrlp::ﬁnung Gemeinkostererteilung Kostentrigerrechnung
Planwette

@) ikostenart () Koskenigruppe () 2w Sumnmme Kastengruppe

\erschiedenes

| Verbindung zu Bautec OHE

| Sktualisieren || sbbrechen |

Neben der Firmenadresse enthalten die Firmendetails die Information, in welchem
Kalendermonat das Wirtschaftsjahr beginnt. Dieser Eintrag ist wichtig fir die spéateren
Analysen.

Weiterhin wird in den Firmendetails festgelegt, ob die Module Innerbetriebliche
Leistungsverrechnung und Gemeinkostenverwaltung genutzt werden sollen und ob die
Kostentragerrechnung im Einsatz ist.

Ferner kann bestimmt werden, ob mdgliche Planwerte Uber Kostenarten, Kostengruppen
oder Kostengruppen-Zwischensummen festgelegt werden sollen.

Ist gleichzeitig Bautec.One im Einsatz, kdnnen Uber die Schaltflache <Verbindung zu Bautec.One> die
benotigten Verbindungsdaten hinterlegt werden.
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Kostengruppen
kostengruppe
MHurnmmer 1| El
Eeschreibung Materialkosten

Zwizchensummmen-Be Herstellkosten

-

Kostengruppen stellen die Zusammenfassung von logisch zusammengehdrenden
Kostenarten zu einer Summe dar. Die Kostengruppen mit den dazugehérenden Kostenarten
bestimmen in aufsteigender Reihenfolge auch das Listbild einer Kostenstellenauswertung.

Kostengruppen kénnen in Kostengruppen-Zwischensummen zusammengefasst werden.
Dazu wird bei der entsprechenden Kostengruppe im Eingabefeld Zwischensummen-
Bezeichnung die gewlinschte Bezeichnung der Zwischensumme erfasst.

Es kénnen nur Zwischensummen von der ersten bis zur markierten Kostengruppe gebildet
werden. Eine Zwischensumme von Kostengruppe bis Kostengruppe ist nicht moglich.
Uber dieses Verfahren wird ein vollig flexibler Aufbau einer Kostenstelle oder eines

Kostentragers erreicht. Die Voreinstellung einer ,Musterkostenstelle” entféallt. Grundsatz ist:
Nur die Kostenarten, die Mengen oder Werte enthalten, werden auch im Listbild angezeigt.
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Kostenstelle

10100 =
Rheine - Eirkenallee
Rof} =]
Hauptkostenstelle -
01.01.2002 Ends Datum
10000 [=) Sammelkostenstelle Tiefbau
Salda Gesamtkosten Gesarvkerlise
-92358.25 = 91HT5 - 16150000
[£3 2010, [19000.00] = [20000.00] - [1000,00] # Journalse... Buch Bu... B ern... Doku.. Dokumentendatum  Buc.. Bu.. Wert Erlase/kasten e[
£ 200, fsonon] = (500000 - [0.00) 1 57 1 1w 24.04.2008 2008 4 2000000 Erlise - 00(
[=1-£ 2008, [-24919.68] = [25080.24] - [60000.00]
il 2 57 z 1 s 24.04.2008 008 4 1000000 Erlise - i
! 3] Periods 04, [-23500.00] = [500.00] - [30000 08 S .
|| 3] Periode 05, [2300,00] = [22301.00] - [20008.00] £l L 1w 25.04.2008 2008 4 50000 asten - 10,
| 1 3] Periode 07, [1740.34] = [11740.34] - [10000.00] 4 ES 2 1 16,05.2008 2008 5 100,00 Kosten - 100
{1 31] Periode 09, [-60.00] = [-60.00] - [9.00] 5 ] H 1 s 27082008 2008 & 280000 Kosten - 00
{31 Periods 11, [s00.00] = [s00.00] - [0.00] 3 E 4 1w 27.05.2008 2008 5 500000 Kosten - 0
= [ 2007, (11766 41] = [11766.41] - [0.00] 7 B B 1 s 27 05.2008 2008 5 10.000,00 Erlose ~ ol
i (31 Periode 03, [3900.00] = [3300.00] - [0.00] 3 53 1 1w 1 27.05.2008 2008 5 4m000 Kasten - 0
1] Periode 03, [1308.01] = [1308.01] - [0.00] 3 5a 2 1o 3333 27.05.2008 2008 5 500,00 Kosten - 0,0l
H 2, [-41.60] = [-41.60] - [0.00]
H 1 =l z 1 s 1L 27052008 008 5 1000000 Ertse - 00
=1 2006, [-56702.00] = [1735.00] - [100500,00] m "
T3] Periode 07, 1298.00] = [1298.00] - [3.00] &0 i 1w 27.05.2008 2008 5 5.000,00 osten - 0l
eviode 10, [0.00] = [500.00] - [500.00] 2 &0 z 1 s 27.05.2008 008 5 20000 Kosten - 000
i 31 Periode 11, [-100000.00] = [0.00] - [ 00000.00] 13 61 1 1 s 10072008 2008 7 200,00 Kosten ~ 000
1 61 2 1 s 10.07.2008 2008 7 300,00 Kosten - 0.0l
15 61 z 1 s 10.07.2008 008 7 40000 Kasten - 0
1 61 4 1 e 11.07.2008 2008 7 000,00 Erlise - ol
17 61 5 1 s 11,07.2008 008 7 3.000,00 Erfdse - 000
1 61 5 1 s 11,07.2008 2008 7 200000 Eriise - 00
13 61 7 1 s 11,07.2008 008 7 100,00 Erlise - ol
20 61 [ 1 11,07.2008 2008 7 10.00000 Kasten - 00
21 61 3 1 BefEntlisung <0 11,07.2008 2008 7 84034 Kosten - 0.0l
22 31 2 1 sa  Be-Entasung il 4 08.09.2008 2008 9 -40,00 Kosten 0,00
23 61 13 1 ss  BeFnilasung L] 4 103.09.2008 2008 9 -20,00 Kosten v 0
2 &5 i 1 Bentliung 0 10,11,2008 008 11 100,00 Kosten - ol
25 65 z 1 Be-[Entlastung hal] 10.11.2008 2008 1. 200,00 Kosten - 0.0(+]
Gl I O]
Aktualisierer abbrechen

In der Kostenstellenverwaltung werden die einzelnen Kostenstellen angelegt. Die Nummer
ist bis zu 15-stellig alphanumerisch. Unter Kostenstellentyp wird festgelegt, ob es sich um
eine Haupt-, Hilfs-, Gemein- oder Sammelkostenstelle handelt.

Hauptkostenstelle

Hilfskostenstelle

Gemeinkostenstelle

www.novaline.de

Novaline Kostenrechnung

Betriebliche Produktionseinheit mit Erfolgsanspruch.

Hauptkostenstellen kénnen sein:
- Baustellen

- Auftrage

- Unternehmenssparten

Erlése und Kosten, die auf diesen Kostenstellen direkt anfallen,
(Produktiviohne, Materialien etc.) kénnen z.B. aus der Finanz-
und Lohnbuchhaltung direkt hierhin Gbertragen werden.

Aus der Finanz- und Lohnbuchhaltung werden auf diese
Kostenstellen Kosten Ubertragen, die den Hauptkostenstellen
nicht direkt zugeordnet werden kdnnen, die aber innerhalb der
Kaostenrechnung im Wege der innerbetrieblichen
Leistungsverrechnung auf Hauptkostenstellen verlagert werden
kénnen.

Kostenbereiche zur Sammlung der betrieblichen
Gemeinkosten. Die hier gesammelten Kosten werden im Wege
der automatischen Gemeinkostenverteilung auf Haupt-
und/oder Hilfskostenstellen verteilt. Die gewiinschte Steuerung
kann variabel festgelegt werden.
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Sammelkostenstellen Zusammenfassung von beliebigen Kostenstellen zu einem
gewunschten Kostenbereich. Hiertiber ist eine Bewertung von
Unternehmensbereichen oder auch des Gesamtunternehmens
maoglich.

Durch die Zuordnung von Kostenstellen zu Sammelkostenstellen kdénnen beliebige
Betriebsbereiche zusammengefasst werden. Dazu wird zunachst die entsprechende
Sammelkostenstelle  angelegt, anschlieBend werden die Kostenstellen den
Sammelkostenstellen zugeordnet.

Wird ein Verantwortlicher fur diese Kostenstelle eingetragen, kann in den Auswertungen
auch nach diesem selektiert werden. Alle erfassten Verantwortlichen kénnen zur Selektion
Uber einen Suchdialog angezeigt und tibernommen werden.

Anfangs- und Enddatum dienen nur der Information, haben keine Auswirkungen auf
Buchungen oder Analysen. Soll eine Kostenstelle nicht mehr bebucht werden, so kann fir
diese Kostenstelle eine Buchungssperre eingetragen werden.

Die Salden und Bewegungen der Kostenstelle werden angezeigt werden, wobei im Tree

zunachst nur die Jahreswerte angezeigt werden. Durch Mausklick kénnen dann zusatzlich
auch die Monate eingeblendet werden.

www.novaline.de
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Kostentrager

Kostenkrager

MHurirner 200 =

Eezeichrung 1 Musterkostentriger 2

Eezeichrung 2

war antwortlicher [E ]
Fostentr ger-Typ Hauptk ostentriger

Anfangs-Catum 22.09.2008 Ende Cratumn
Buchungssperre |

Sarnrnelkostenty Sger [E |

Saldo Gesamtkosten Gesamterlise
93333.33 93333.33 - 000

# Journalzeite Buchungsnurmer  Buchungszeile Eienutzar
- 31 Periode 01, [53333.33] = [53333.33] - [0.00] q
=4 2010, [40000,00] = [40000,00] - [0,00]

:.-{31] Periode 12, [40000,00] = [40000,00] - [0.00]

103 5 1 5a
2 108 3 2 5a

(4]l ]

o4 | | Abbrachen

Die Kostentrager konnen 15-stellig alphanumerisch erfasst werden. Bei Einsatz der
Kostentragerrechnung wird der Ertragsanspruch des Unternehmens im Kostentrager defi-
niert. Sammelkostentrager  fihren zu  der Darstellung von  gewlnschten
Unternehmensbereichen oder auch des Gesamtunternehmens. Dazu wird zundchst der
entsprechende Sammelkostentrager angelegt, anschlieRend werden die Hauptkostentrager
diesen zugeordnet.

Wird ein Verantwortlicher fir diese Kostenstelle eingetragen, kann in den Auswertungen
auch nach diesem selektiert werden. Alle erfassten Verantwortlichen kénnen zur Selektion
Uber einen Suchdialog angezeigt und tibernommen werden.

Anfangs- und Enddatum dienen nur der Information, haben keine Auswirkungen auf
Buchungen oder Analysen. Uber eine Buchungssperre kann verhindert werden, dass bereits
abgeschlossene Kostentrager noch bebucht werden. In den Analyseprogrammen kann nach
den Verantwortlichen selektiert werden.

Die Salden und Bewegungen des Kostentragers werden angezeigt werden, wobei im Tree

zunachst nur die Jahreswerte angezeigt werden. Durch Mausklick kénnen dann zusatzlich
auch die Monate eingeblendet werden.
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Kostenart

Murnrmer 2004 =]
Eezchraibung 1 Sonstiges Material
Kaostenartan-Typ Standard -
Kaostengruppe = 20 E' Materialkosten
Mengenzinheit (= | -
Kostenstelle =)
Kostentriger =)
faegen-Kostenart =)
Farameter
Einzeldruck. @) Kostentriger stelle @) Erlize
Mengenerfazzung ) Kostenstelle () Kosten

() Kostertriger

Werrechnungssitze

# Eietrag Bezchraibung 1 Eeschreibung 2

| QK || Abbrachen |

Die Kostenart ist innerhalb der Kostenrechnung der Einzelkostenbereich. Es kdnnen beliebig
viele Kostenarten mit einer 15-stelligen alphanumerischen Nummer und einer 50-stelligen
Bezeichnung aufgenommen werden. Der Kostenarten-Typ ist i.d.R. Standard, Ausnahme
sind die Kostenarten, die zur Innerbetrieblichen Leistungsverrechnung dienen. Né&heres
hierzu im Anschluss. Ist eine Kostenart gespeichert, so ist der Typ nicht mehr zu &ndern. Die
Zuordnung zu einer Kostengruppe entscheidet, an welcher Stelle des Listbildes die
Kostenart ausgedruckt wird.

Unter ,Parameter” wird bestimmt, ob diese Kostenart nur flir Kostenstellen oder nur fir
Kostentrager oder auch fiir Kostenstellen und Kostentrager relevant sein soll. Weiterhin wird
entschieden, ob diese Kostenart den Kosten oder den Erldsen zugeordnet werden soll.
Dieses ist entscheidend fur den Ausdruck der Chefliste. Sollen wahrend der Buchung
Mengen erfasst werden, so kann das je Kostenart geschlisselt werden. Wird bei der
Kostenart eine Mengeneinheit hinterlegt, muss diese nicht mehr in der Erfassung
eingegeben werden. Ebenfalls kann bestimmt werden, ob in den Auswertungen ein Ausdruck
jeder einzelnen Buchung mdglich sein soll (Analyse, Kostenstellenliste, Einzelzeilen). Dazu
muss das Feld Einzeldruck markiert werden.

Der Aufbau der Kostenarten in der Kostenrechnung sollte aus organisatorischen Griinden
immer in Verbindung mit dem Aufbau des Kontenrahmens in der Finanzbuchhaltung und der
Lohnarten in der Lohnbuchhaltung vorgenommen werden. Innerhalb eines Sachkontos oder
einer Lohnart kann jeweils eine Kostenart gespeichert werden. Diese Schliisselung sorgt
dafur, dass die in den Programmen anfallenden Daten auf die gewlnschte Kostenart
innerhalb der Kostenrechnung abgegeben werden. Es kdnnen beliebig viele Sachkonten der
Finanzbuchhaltung oder Lohnarten in der Lohnbuchhaltung in einer Kostenart in der
Kostenrechnung zusammengefasst werden.

www.novaline.de
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Hurnrner ;5201 =]
Beschreibung 1 Werr, LKy 16320
Kostenarten-Typ Sammel~ -
Kostengruppe o 30 LE' Geritekasten
Mengeneinheit =+ -
Eiostenztelle =)
Eostentrdger =]
Fagen-kostenart Ezn =) Erléze LKW 16320
Pararneter
Einzeldruck: || Kostentr dger f-stella || Erltse
Mengenerfassung (7 Kostenstelle @) Kosten
() Kostentr Sger
Verrechnungszitze
# Betrag Beschreibung 1 Beschreibung 2
1 25,00 |Stundenpreis
2 150,00 | Tagespreis
3
| a4 | | sbbrechen |

Fur die innerbetriebliche Leistungsverrechnung zwischen Hilfsbetrieben und Kostenstellen
bzw. Kostentragern kénnen gesonderte Verrechnungskostenarten eingerichtet werden. Zur
besseren Transparenz sollten Nummernbereiche angelegt werden, die in der Finanz- und
Lohnbuchhaltung nicht genutzt werden.

Je Verrechnungskostenart kdnnen unter dem Punkt Verrechnungssatze beliebig viele Satze
mit  Bezeichnung fir unterschiedlichste Bereiche gespeichert werden. Die
Verrechnungssatze stehen bei Buchung der innerbetrieblichen Leistungsverrechnung als
Auswahl zur Verfigung. Damit der Arbeitsaufwand bei der Buchung minimiert wird, wird bei
der Verrechnungskostenart direkt die Gegenkostenart fir die Erldsbuchung bei der
Hilfskostenstelle eingetragen. Diese Kostenart muss als Erlos-Kostenart geschliisselt sein.

Soll die Buchung grundsatzlich auf einer bestimmten Kostenstelle bzw. einem bestimmten
Kostentrager erfolgen, so kann diese vorgegeben werden. Diese Kostenstelle wird dann in
den Buchungsprogrammen entsprechend vorgeschlagen, kann aber jederzeit abgeéndert
werden.

www.novaline.de
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Mengeneinheit

Mengeneinheit

Murnrner kg LE ]

Bezchreibung Kilograrnm

Mengentyp Gewicht -
| Ok | | abbrechen |

Uber die Mengeneinheiten kann innerhalb der Buchungsprogramme eine detaillierte
Erfassung erfolgen. Die Kostenarten werden in den Analysen differenziert nach
Mengeneinheiten ausgewiesen.

Kostenverteilung

Kostenverteilung

Gerneinkostenstellz Foia [E- Lohnnebenkaosten
Satzrnummer 1 [E )
Wertkailstufe 1
Werarbeitungzart Kostenstelle i
Bezugsgrilie Kostenstelle [E-
@) Kostenarten
Eezugsgrifie () Kastengruppen
() 2wischensumme Kostengruppe
#  Man Eezeichnung Eis Eszeichnung
1 |4110 [=) Gewerbliche Léhne 4100 (=) Léhne und Gehilter
e r—
I E: E:
@) 96-Satz dyn,
Werteilsatzart I:::I e ik
() Fester Betrag
0,00
Abgebende Kostenart 3010 [E- Erltise Umlage Lohnnebenkosten
Empfangende Kaostenart Foia [E' Umlage Lohnnebenkosten

[] #usgewshite Kostenstelle

Empfangende Kostenstelle Alle Hauptkostenstellen
[ &l Hilfsk osterstellen

#  Man Eezeichnung Eis Eszeichnung
| S B
| Hinzufigen | | Abbrechen |

Die Gemeinkostenverteilung in der Kostenrechnung kann sehr vielschichtig und auf der
Basis absolut differenzierter Verteilungsmdglichkeiten erfolgen. Die Verteilung legt das
Verursacherprinzip zugrunde. Die Kostenstellen, die die in der Bezugsgréf3e genannten
Kosten verursacht haben, werden auch dementsprechend mit Gemeinkosten belastet. Soll
nicht nach dem Verursacherprinzip verteilt werden, so beachten Sie bitte den Abschnitt
.Prozentuale Verteilung einer Gemeinkostenstelle*.
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Je Gemeinkostenstelle, von der eine Verteilung vorgenommen wird, sind bis zu 99
unterschiedliche Gemeinkostenverteilungen moglich. Diese Verteilungen kdnnen stufig
aufgebaut werden. Hiermit wird erreicht, dass z.B. Werte, die in der Stufe 1 verteilt werden,
in der Stufe 2 bereits bei den VerteilungsbezugsgroRen bertcksichtigt werden.

In der Verarbeitungsart wird festgelegt, ob auf Kostenstellen oder Kostentrager gebucht wird.
Im Folgenden wird die Verteilung auf Kostenstellen beschrieben, Kostentrédger werden
analog behandelt.

Die Bezugsgrofen fiir die Gemeinkostenverteilung konnen je Satz Kostenarten, Kostengruppen und
Kostengruppen-Zwischensummen sein. Damit kann sehr variabel und differenziert eine
Verteilung gehandhabt werden. Bei den Kostenstellen, die als Grundlage der Verteilung
dienen sollen und auf denen die Kosten verteilt werden sollen (empfangende Kostenstellen)
kann zwischen ausgesuchten Kostenstellen, allen Hauptkostenstellen oder allen Hilfskosten-
stellen gewahlt werden. Uber dieses Verfahren ist eine programmseitige absolute
Anpassung an lhre gewtuinschten Kostenstrome und Verteilungsgrundséatze maoglich.

Als abgebende und empfangende Kostenart sollten separate Kostenarten benutzt werden.
Dieses erhoht die Transparenz Ihrer Auswertungen. Es empfiehlt sich, Nummernbereiche zu
nutzen, die in der Finanz- und Lohnbuchhaltung nicht genutzt werden. Die abgebende
Kostenart muss als Erloskostenart geschlisselt sein.

Verfahren der Gemeinkostenverteilung

Dynamisches Verfahren

Bei diesem Verfahren wird vom Programm in jeder Verteilperiode der Verteilungsprozentsatz
automatisch ermittelt und die angefallenen Gemeinkosten komplett auf die angegebenen
Kostenstellen verteilt. Das Ergebnis der Gemeinkostenstelle ist bei diesem Verfahren immer
ausgeglichen.

Das Programm sucht sich in den vorgegebenen Kostenstellen die Kostenbldcke, die fir die
Gemeinkostenverteilung Grundlage sein sollen und nimmt diese als Berechnungsgrundlage.
Diese gewlnschten Kostenblécke kdnnen unter ,BezugsgroRe* bestimmt werden. Aus den
jeweiligen Kostenblocken errechnet das Programm automatisch den Anteil der
Gemeinkosten je Kostenstelle und belastet die unter ,empfangende Kostenstellen®
eingetragenen Kostenstellen und entlastet die Gemeinkostenstelle.

Starres Verfahren

Hier kann ein fester Prozentsatz vorgeben werden, der in jeder Verteilperiode verteilt
werden soll. Bei diesem Verfahren werden nicht die wirklich in einer Periode angefallenen
Gemeinkosten verteilt, sondern es wird auf die bereits angefallenen Kosten der
.empfangenden Kostenstellen® ein fester Prozentsatz aufgeschlagen.

Das Programm sucht sich in den vorgegebenen Kostenstellen die Kostenblocke, die flr die

Gemeinkostenverteilung Grundlage sein sollen und nimmt diese als Berechnungsgrundlage.
Diese gewlnschten Kostenblocke kdnnen im unter ,Bezugsgrol3e” bestimmt werden. Von
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dem jeweiligen Kostenblock ermittelt das Programm mit dem im Verteilungssatz festgelegten
Prozentsatz den Gemeinkostenanteil. Dieser Anteil wird der jeweiligen Kostenstelle als
Umlage mit der dafir eingerichteten Kostenart belastet und der Gemeinkostenstelle als Um-
lage gutgeschrieben. Die Ermittlung der Prozentsétze sollte aufgrund von Erfahrungswerten

vorgenommen werden.

Dieses Verfahren erlaubt es somit, auch Gemeinkosten, die nicht periodisch anfallen
(Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, Versicherungen, Steuern) gleichmaRig zu verteilen und nicht
in dem Monat komplett umzulegen, in dem sie tatsédchlich angefallen sind. Damit eignet sich
dieses Verfahren besonders fur Betriebe, die nicht konstant produzieren kénnen.

Naturlich fiihrt das starre Verfahren innerhalb der Gemeinkostenstellen zu leichten Uber-
oder Unterdeckungen, da hierbei aus Erfahrungswerten aus der Vergangenheit aktuelle
Prozentsétze gebildet werden. Die Richtigkeit dieser Satze sollte deshalb regelmé&Rig
Uberpruft werden, damit bei starken Abweichungen eine Korrektur vorgenommen werden
kann.

Festbetrag-Verfahren

In jeder Verteilperiode werden die Kostenstellen mit einem festen, vorgegebenen Betrag
belastet und die Gemeinkostenstelle entsprechend mit diesem Betrag entlastet.

Prozentuale Verteilung einer Gemeinkostenstelle

Gemeinkostenstelle F000 =) Yerwaltung
Satznurmmer 1 =]

Werteilstufe 1

Bezugsgrolien-Kostenstelle F000 LE' Verwaltung
Bezugsgrilie Wl Kostenarten

() Kastengruppen
(") Zwischensumme Kostengruppe

#  Man Eezeichrnung Biis Eezeichrung
1 |4110 :E' Gewerbliche Léhne (4110 :E' Gewerbliche Léhne
r— r—
2 = =)
Werteilzatz () %-Satz dyn,
@) 95-Satz Fest

() Fester Betrag
25,00

Abgebende Kostarart 8020 =) Erléze Kostenzufihrung Labn
empfangende Kaostenart FO20 =) Kostenzufihrung Labn
ermpfangende kostenstells Auzgeveihlte Kostenstells

[ &lle Hauptkastenstellan
[ 2l Hilkskastenstellzn

#  Man Eeazeichrung Eis Eszeichriung
1 | 10200 (=) Emsdetten - Karls.., | 10z00]=)
= =
2 = =/
Aktualizieren || Abbrachen |
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Soll ein fester Prozentsatz einer Gemeinkostenstelle automatisch auf eine oder mehrere
Kostenstellen umgebucht werden, so muss im Feld BezugsgroRen-Kostenstelle die
Gemeinkostenstelle nochmals hinterlegt werden und unter BezugsgrofRe werden alle
Kostengruppen aul3er den Erlésen erfasst. Im obigen Beispiel werden 25% der
Verwaltungskosten auf die Kostenstelle 10200 verteilt.

Wird unter Bezugsgrof3en-Kostenstelle eine andere Kostenstelle als die Gemeinkostenstelle
hinterlegt, werden die Werte dieser Kostenstelle als Grundlage der Verteilung genommen.

Bei diesem Verfahren ist das Verursacherprinzip auf3er Kraft gesetzt.
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Gemeinkostenverteilung tber Sammel-Gemeinkostenstellen

Um die Einrichtung der Gemeinkostenverteilung bzw. die dazu gehérende Stammdaten-
pflege zu vereinfachen, kann durch Hinzufligen von Sammel-Gemeinkostenstellen (Sammel-
GKSt) auf eine grof3e Anzahl von Verteilersatzen verzichtet werden.

Dabei werden in der Gemeinkostenverteilung die Kosten, die auf die Gemeinkostenstellen
(GKSt) gebucht wurden, zundchst automatisch zu 100% auf die entsprechende Sammel-
GKSt umgebucht und im gleichen Verteilungslauf prozentual weiter auf die Hauptkostenstel-
len (HKSt) verteilt. Kosten, die direkt auf die Sammel-GKSt gebucht wurden, werden eben-
falls auf die HKSt verteilt.

GKSt 8010

15.000,00€ 100% direkt gebucht
30.000,00€ HK St 9010

l 40% 36.000,00€
100% /
[Sammel-GK St 8000]|

GKSt 8020 —m0m8M ——

20.000,00€ 90.000,00€
60%
100% 54.000,00€
25.000,00€

Einrichtung der Verteilersétze fur die GKSt

Kostenverteilung

Gemeinkostenstelle 010 =) Gemeinkostenztelle 10
Sakzrurnmer ? E' -— .
= In beiden
Wertailstube 1 .
«— Feldern di
Eezugzgréfen-Kostenstelle 2010 E' Gerneinkostenstellz 10 e . e d e
Bezugzgralie ﬁ‘u Eostenarten g|e|Che GKSt

() Kostengruppen
() Zwischensummme Kastengroppe

#  Mon Eezeichnung Eiis Eeazeichrung
r— r—
11 ::j' Erste Kostenart EEEE] ::j' Letzte Kostenart D ——] A”e Kostenarten
2 =) =)
Wertailzatzart () %Stz dyr,
@) 9:-Satz fest
() Fester Betrag P .
1000 < Verteilersatz 100%
Abgebende Kaostenart E0Z0 = Umbuchung auf Sammel-GkSt
empfangende Kostenart E010 = Umbuchung won GRSt
empfangende Kostenstella Ausgewihlte Kostenstelle

[] &lle Hauptkostenstelen
[ &lle Hilfsk ostenstellen

#  Won Bezeichnung Bis Bezeichrung

2000 | Sarnmel-Genngink.,,,  S000 | Sammel-Gemeink...

<4+— Sammel-GKSt

Lot Co’!

Lo Cn’!

1
2

QK | | Abbrachen
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Einrichtung der Verteilersétze fur die Sammel-GKSt mit festen Verteilersatzen

Kostenverteilung

Gemeinkostanstzlle 000 =) Sammel-Gemeinkostenstelle 00

Satznurnrner 1 =]

Wertailstube 1 < Satznummer
Bezugsgrolien-Kostenstelle 2000 [?' Sammel-Gemeinkostenstelle 00

Bezugsgrilie Wl Kostenarten

() Kestengruppen
() 2wischensumme Kastengruppe

#  Won Bezeichnung Bis Bezeichrung

1 1 [%' Erste Kostenart 999 [%' Letzte Kostenart

il [ B

Werteilsatzart () %h-Satz dyn,

@) %-Satz Fest

() fester Betrag

40,00
Abgebende Kosterart ieli] = Werteilung auf HESE
empfangende Kostenart E040 = Yerteilung von Sammel-GESE
empfangende Kostenstella Ausgewihlte Kostenstelle

[] &lle Hauptkostenstelen
[ &lle Hilfsk ostenstellen

Wan Eezeichnung Eiis Eeazeichrung

#
1 |a01n0 @'Hauptkostenstelle... anin @'Hauptkostenstelle...

il [ B

| QK || Abbrachen |

Sollen HKSt mit unterschiedlichen %-Satzen belastet werden, so ist jeder Satz mit einer
neuen Satznummer einzurichten.

Beispiel fur den Ablauf der Gemeinkostenverteilung

10.06.2009 09:46:15
53 Journal 1 Seite : 1
Beleg Mr, Datum Kostenart Kostenstele Kostentriger Betrag Buchungstext
Art InterneMr. B fonat
10,086,209 4000 2010 15,000.00
BEL 2009
10,086,209 4000 2020 20,000.00
BEL 2009
10.06.2009 4000 a030 25,000.00
BEL 2009
10,086,209 4000 2000 30,000.00
BEL 2009
ST LA LT Movaline Kostenrechnung : 002,002,002
Buchungsart: BEL = Belastung f Entlastung  UMB = Umbuchung ILY = Innerbetr, Leistungsver.
GKY = automn. Gemeinkosterver GkZ = autom,Geimkostenauf.  4RG = AufldsungRestbetrage
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Die GKSt (und evtl. Sammel-GKSt) werden aus der laufenden Buchhaltung belastet. Vor der
GK-Verteilung miussen die Buchungen journalisiert sein.

10.06,2009 09:52:59

53 Journal 2 Seite 1 1

Beleg Mr. Datum Kostenart kostenstele kostentrager Betrag Buchungstext

Art Internehr, Eu. Monat

8010 10,086,209 a030 8010 15,000,000 100.00% autom,

GEY 1 2009 &010 2000 Gemeinkostenwer

8020 10,056,201 o020 200 20,0000 100,00% autorn,

GEY 1 62002 &010 2000 Gemeinkostenwer

8030 10,086,209 a030 8030 25,000,00 100.00% autom,

GEY 1 2009 &010 2000 Gemeinkostenwer

8000 10,056,201 o020 2000 12,0000 <40.00% automm. p

GEY 1 62002 a040 o010 Gemeinkostenwer

8000 10,086,209 a020 8000 18,0000 &0.00% autom. p

GEY 2 2009 a040 o020 Gemeinkostenwer

8000 10,086,209 a020 8000 24,000,000 40.00% autom. p

GEY 1 2009 a040 o010 Gemeinkostenwer

8000 10,086,209 a020 8000 36,0000 &0.00% autom. p

GEY 2 2009 a040 o020 Gemeinkostenwer
Ronmal Ry Maovaline Kostenrechnung © 002,002,002
Buchungsart: BEL = Belastung f Entlastung UMB = Umbuchung 1LY = Innerbetr, Leistungswer.

GKY = automn. Gemeinkosternver GKZ = autom. Geimkostenaf,. ARG = AufldsungResthetrige

In der GK-Verteilung werden jetzt zundchst die Werte der GKSt auf die Sammel-GKSt
umgebucht und kdnnen anschlieend in einem zweiten Verteiler-Lauf diese Werte von den
Sammel-GKSt auf die HKSt verteilt werden.

Bei Anlage einer Sammel-GKSt wird als Kostenstellen-Typ die Gemeinkostenstelle
geschliusselt.
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Kostenzufihrung
Kostenzufihrung
E;::Z:mer ?;DIIJ E. [?' Lohnnebenkosten

Wertei Kaostenart i Kostenstelle I

Mengenzinheit = Shilck -
Werteilsatz 12,50

Abgebende Kostenart = 2020

Erlése KostenzuRihrung Lohn
empfangende Kostenart S 7020

Kosterzufihrung Lobn

DT

Ok | | Abbrechen

Kostenzufihrung

Murmnmer 7010 [? | Lohnnebenkosten
Satznurnmer 1 =)
farhe I Kasterart i Kastenstale I
#  Mon Kostenart Eezeichrung Bizs Kostenart Eezeichrung
1| =4t =) Gewerbliche Lahne | = 4130 (=) Awshilfskhne
= =
2= =/ = =/
[s138 | | Abbrechen |

Kostenzufihrung
Murmrmer 7010 [?' Lohnnebenkosten
Satznurnmer 1 [% )
ierte h Kastenart I Kostenstelle |
Kaostenztelle auswihlen Alle Hauptk.astenztellen [ &lle HilFskosteristellern
#  Won Kostenstelle Eezeichrung Eis Kostenstzlle Erzeichrung
1 | =xE000 (=) atas Bagger 1702 | = 5200 (=) Lk Mar 16320
= =
2= =/ = &l
| [a14 | | Abbrechen |

Die Kostenzufuhrung ist ein mengenabhangiges Verfahren der Gemeinkostenverteilung. Als
Grundlage der Verteilung wird die Menge einer oder mehrerer Kostenarten genommen.
Dieses Verfahren eignet sich besonders in der Baukostenrechnung. Die Beaufschlagung von
z.B. produktiven Lohnstunden mit einem Gemeinkosten-€-Satz tragt der saisonal
unterschiedlichen Beschaftigung Rechnung. Eine riickwértige Verteilung der Uber- oder
Unterdeckung tragt zur absolut genauen Gemeinkostenverteilung bei.

Je Gemeinkostenstelle sind bis zu 99 unterschiedliche Gemeinkostenverteilungen mdglich.
Als BezugsgroRe konnen Kostenarten vorgegeben werden. Diese missen mit einer
Mengeneinheit geschlisselt sein. Die abgebende und die empfangende Kostenart sollten

separate Kostenarten sein. Dieses erhoht die Transparenz der Auswertungen. Die
abgebende Kostenart muss als Erldskostenart definiert sein.

Als empfangende Kostenstelle kann eine Auswahl von Kostenstellen getroffen werden oder
es konnen alle Haupt- bzw. alle Hilfskostenstellen ausgewahlt werden.
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Erfassung

In den Erfassungsprogrammen werden die Daten aus Finanz- und Lohnbuchhaltung
Ubernommen, es kann zusatzlich manuell gebucht werden (innerbetriebliche
Leistungsverrechnung, Umbuchungen, Be- und Entlastungen). Die Gemeinkostenverteilung
und Kostenzufilhrung werden hier durchgefiihrt sowie das Journal ausgedruckt. Unter
wiederkehrende Buchungen kénnen Buchungen gespeichert und je Periode automatisch
ausgefuhrt werden.

Kostenerfassung

Be-/ Entlastung

Kostenerfassung
Buchungsart Ee-/Entlastung - Cokumentendaturm  12/03/2007
Interme Dokurnentznne, 4 Euchungsmanat k2 -
Crokurnentennummer 4 Euchungsjahr 2007 -
Koskenart = 4110 =) Gewerbliche L&hnea
Kostenstella o 10100 =) Rheine - Birkenallee

Kostentriger

Eatrag 300,00

Yerrechnungssatz E'
Mange 20,00

Einheit = Stunde -
Kosterart

Kostenstella

Kostentriger

Buchungstext 1
Buchungstext 2

# Journalseite Buchungsnummer  Buchungszeile Banutzer Buchungzart
1 1] 2 1 sa Ee-/Entlastung -
z 1] 1] 1] za Ee-/Entlastung -
[« I O]
- = Filtar Jatzt singegeben -
| Hinzufiigen | | Abbrechen | [ alle Anwsender

Be- und Entlastung von Kostenstellen und Kostentrdgern zur manuellen Buchung von
Kosten und Erlésen.
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Umbuchung

Buchungsart Urnbuchung - Dokumentendatum  12,03,2007
Interne Dokumentenne, 2 Buchungsmonat Mirz -
Daokurmentennummmer 3 Buchungsiahr 2007 -
Kostenart o 4110 | Gewerbliche Lohne
Kostenstelle = 10100 ) Rheine - Birkenallee
Kostentriger =)
Betrag 200,00
Yerrechnungssatz LE:Z'
Menge 20,00
Einheit = Stunde -
Kaostenart = 4110 =) Gewerbliche Lihne
Kostenstelle = 10200 =) Emsdetten - Karlsplatz
Kostentriger =)
EBuchungstext 1
Buchungstext 2
# Journalseite Buchungsnummer  Buchungszeile Benutzar Buchungsatt
|0 |2 |1 |sa |Be—fEntlastung -
s o o o |sa |Umbuchung =
(e} I 1]
Filker Jetat eingegeben -

[ #lle Areender

Umbuchungen von Kostenstelle/-trager an Kostenstelle/-trager. Es kdnnen nur Kosten an
Kosten oder Erlose an Erlose umgebucht werden.

Innerbetriebliche Leistungsverrechnung

Buchunigsart Innerhetrishliche Leishur Dokumentendaburn 12032007
Interne Dokumentennt, 5 Buchungsmonat Mirz -
Dokumentennummer 5 Buchungsjahr 2007 -
Kostenart = 201 ) Werr, LKW 16320
Kostenztells =2 10100 Rheine - Birkenallee
Kastentriger
Batrag 250,00
Werrechrungssatz 25,00 LE‘
Menge 10,00
Einheit = Stunde -
Koztenart = S200 Erléze LKW 16320
Kostenstelle = 5200 LKW MAM 16320
Kostentriger
Euchungstext 1
Buchungstest 2
# Journalseite Buchungsnummer  Buchungszeile Benutzer Buchungsart
1 o L1} o 5a Innerbetrishlic... -+
[l I ]
Filter Jetzt eingegeben -

[ &lle Arwender

Innerbetriebliche Leistungsverrechnung zwischen Hilfsbetrieben und Kostenstellen oder
Kostentragern (siehe auch unter Stammdaten, Verrechnungskostenarten).
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Journal

Journal

# Journalseite Buchungsnurnmer  Buchungszeile Benutzer Buchungsart Interne Dokumen... D
1 1} i i 53 Ee-/Entlastung - |0 e
2 1} 2 i 53 Ee-/Entlastung |3 Kl
3 1} Kl i 53 Ee-/Entlastung |3 Kl
4 1} 4 i 53 Urnbuchung |5 S
3 1} 4 2 53 Urnbuchung |5 S
5 ] g 1 =a Inmerbetrieblic,., w6 3
7 1} S 2 53 Innerbetrieblic,., (& E

K]l I |[>]

| Journalizieren | | Abbrachen | [ Drucken Berutzer & b

Die erfassten oder Ubernommenen Buchungen stehen vor dem Journal fiktiv auf den
Kostenstellen, sind also noch nicht endgliltig gespeichert. Sie kdnnen noch geandert bzw.
geldscht werden. Erst durch das Journal werden diese Buchungen endgliltig festgeschrieben
und kénnen nur noch durch Storno-Buchungen entfernt werden.

Journal

# Journalzeite Buchungsnummer  Buchungszeile EBenutzer Buchungzart Interne Dokumen... D
1 17 i i 53 Ee-jEntlastung - |0 e
2 17 2 i 53 Ee-JEntlastung |3 el
3 17 3 1 5a Be-/Entlastung |3 El
4 17 4 i 53 Urnbuchung - |5 c
3 17 4 2 53 Urnbuchung - |5 c
5 17 g 1 za Inmerbetrieblic... = |6 3
7 17 5 2 5a Innerbetrieblic,., (& 3

4l I |[»]

Abbrechen [ Drucken Benutzer 5a hd

Beim Journal wird automatisch die nachste Journalseite angelegt.

Journaldruck
Journaldiuck
Journalseite 17 E'
Drucken | | Abbrechen |
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Der Druck des Journals kann beliebig oft gestartet werden. Uber den Auswahlbutton kann
die gewlinschte Journalseite gesucht werden.

001 Movaline IT 03/12/2007 15:24:55

sa Journal 17 Seite : 1
Eelag M Daturn Kostenart Kostenstelle Kostentrager Betrag Buchungstesd
Art  Internehr. B Monat
mehrere AN 21.01.2007 4110 10100 Q99 2,360.72 Person, 01,2007
BEL 2f2007
posted Quantity: 124,00 Std
3 12,03.2007 4110 10100 200,00
BEL 3 2007
posted Quantity: 20,00 s5td
3 12.03.2007 4110 10100 300.00
BEL 3 3f2007
posted Quantity: 20,00 Std
a3 12.03.2007 4110 10100 300.00
UME S 32007 4110 10200
posted Quantity: 20,00 Std
] 12,03.2007 5201 10100 230,00
Ly 6 22007 5200 5200
calculation of amo 10,00 per: 25.00
Journal 15.01,2007 Mowaling Kosterrechnung : 001,001,005
Buchungsart: BEL = Belastung f Entlastung  UMB = Umbuichung 1LY = Innetbetr, Leistungsyer,

GEN = autom, Gemeinkostenver GKZ = autom. Geimkostenadf, ARG = Aufidsung Resthetrige

Gemeinkostenverteilung

lirtschaftsjahr C007 | -
Periode MMirz -
| Ok | | Abbrechen |

Vor dem Start der Gemeinkostenverteilung ist unbedingt das Journal zu starten, da erst da-
durch die erfassten Buchungen auf den Kostenstellen festgeschrieben werden. Die in den
Stammdaten erfassten Verteilungen der Gemeinkosten werden in der Gemeinkostenvertei-
lung automatisch durchgefiihrt. Die Verteilung wird fir jede Periode separat durchgefihrt.
Werden fir eine Periode nach der Verteilung weitere Buchungen erfasst, kann auch eine
neue Gemeinkostenverteilung durchgefiihrt werden. Es werden nur die neuen Buchungen
als BezugsgréRRen herangezogen. Nach erfolgter Gemeinkostenverteilung muss erneut das
Programm Journal gestartet werden.
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Wiederkehrende Buchungen

Kostenerfassung
Buchungsart Ee-/Entlastung - Dokumentendatum 230022007
Interne Dokumentennr. 1 Euchungsmonat Februar -
Drokurnentennummer 1 Euchungsjahr 2007 -
Kostenart o 4110 =) @ewerbliche Lihne
Eostenstelle o 10100 =) Rheine - Birkenallee

Kostentrdger

Eetrag m

Verrechnungssatz [? |
Menge 0,00

Einheit -
Eostenart

Kostenstelle

LT

Kostentrdger

Euchungstext 1
Euchungstext 2

# Journalszite Buchungsnurimer  Buchungszeils Eienutzer Buchungsart
1 i] 1 1 sa Be-JEntlastung -
z il 2 1 sa Be-JEntlastung -
E] il 3 1 sa Be-JEntlastung -
4] ] [0
Filter -
| Aktualisieren | | abbrechen | [ alle Anwender

Die Kostenrechnung bietet die Mdglichkeit, von jeder Periode wiederholende Buchungen zu
speichern und automatisch verbuchen zu lassen. Das Programm Wiederkehrende
Buchungen ist vom Aufbau her identisch mit dem Programm Kostenerfassung Auch hier
kann  zwischen den Buchungsarten Be- und Entlastung, innerbetriebliche
Leistungsverrechnung und Umbuchungen gewahlt werden.

Ausfihrung wiederkehrender Buchungen

Ausfibrung wisderkehrender Buch

BEuchungzdaturn h3fz o007
wirtschaftsjabr 2007
Periode Marz A

Nach dem einmaligen Speichern der Buchungen kann je Periode die Verbuchung gestartet
werden. Sobald die Buchungen verarbeitet werden, wird ein Vermerk erstellt. Dadurch ist
gewahrleistet, dass diese Buchung nicht doppelt verarbeitet wird. Die Buchungen kdnnen
kontrolliert, geandert, gedruckt und bei Bedarf auch geléscht werden.

Es ist darauf zu achten, dass auch diese Buchungen journalisiert werden mussen.
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Gemeinkostenzufiihrung

Gemeinkostenzufihrung
wiirtzchaftsjabr 07 -
Patiods Mirz -

@) Kostenzufilhrung zu Kostenstellen

() &uflasung d. Restbetrages d. Gemeinkostenstelle

| Ok || sbbrechen |

In diesem Programmteil wird die in den Stammdaten unter Kostenzufiihrung erfasste
mengenabhangige Verteilung gestartet. Die Zufliihrung kann je Periode gestartet werden.
Werden in dieser Periode nachtraglich noch Buchungen erfasst, die die mengenabhangige
Verteilung beeinflussen, kann das Programm neu durchgefuhrt werden. Es werden nur die
neuen Buchungen berlcksichtigt.

Es wird abgefragt, ob die €-Satze je Mengeneinheit der Kostenstelle zugefihrt werden sollen
oder ob die nach der Zufihrung Ubrig gebliebenen Restbetrdge der Gemeinkostenstelle
aufgelost werden sollen.

Nach erfolgter Gemeinkostenzufihrung muss erneut das Programm Journal gestartet
werden.

Ubernahme

Bei der Ubernahme aus Fremdprogrammen wird jeweils auf die dort erzeugte Datei
koschnit zugegriffen. Da diese Datei immer den gleichen Namen hat, sollte unbedingt in
dem Ubernahmepfad fiir jede Applikation ein eigenes Unterverzeichnis angelegt werden.
Diese Unterverzeichnisse werden dann in den abgebenden Programmen als
Zielverzeichnis fur die Kostenlbergabe hinterlegt.

Cratei <ihYProgrammeiMavalineMowvaline Cost Accounting\Ubergabe\Fibu.(LE:Z- [] Existizrende Buchungen auslassen

Ereignisse

ﬁ
ol
1l 2]
Werfligbare Fr .
#  Anw, Suchen in: I@ Ubergabe j & =5 -
\-)Fibu. One
| ") Personal
h H
Dretails der ave
# Be.
[
Fehlerkostens
Fehlerkostent
Buchungsmmor
Buchungsiahi
g Dateiname: Ikoschnit j Offnen I
Ausfidhran
Drateityp: I j Abbrechen |

v
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Das Einlesen der Buchungen wird Uber den Button gestartet. Hierbei gibt es zwei
Mdglichkeiten, eine ungewollte mehrfache Ubernahme zu vermeiden:
1.

Ubernahme

Diatai Cr\ProgrammeiMov slineNovaline Cost Accountingibergabetsap £ ) [V Existierende Buchungen auslassen

Ereignisse

E bortisren

Lese Duatei ...
Konvertiere Daten
Importieren erfolgreich

=1
Al [»]

Werfiighare Framdaintrige

#  Arw.  Anwendungsname | Bezsichnung Eariutzar Zsilen Fuswihlan

1 IBI |SAP -Bl Buchungen 01.01.2006-31,05 2007 SAP-E1 3 | D ‘

Dretails der ausgewshlten Daten

#  Be.. Esxterner Schiissel  bersits verarbeitet Benutzer Buchungsart Interne Dokumen... Cokumentennum...
= |SAPE1:0:363:2:EK... |Mein SAP-B1 Be-/Entlastung - |0 363

2|2 |sePELDEETEMT ... [Main SAP-EL Be-/Ertlastung ¥ |0 33
= [SAPE1::3EI:Z: + |Mein SAP-E1 Eie-/Entlastung [0 363

i I |0
Fehlerkostenstelle 33993 )
Fehlerkostentr iger 999
Euchungsmanat August
Euchungsjahr 2007

| ausfisbren || probelauf || Abbrechen | [ Existierende Buchungen ausfiihren

Wird die Checkbox <Existierende Buchungen auslassen> aktiviert, so werden nur
Buchungen eingelesen, die vorher noch nicht Gbernommen wurden. Gesteuert wird die
Selektion Uber den externen Schlissel, der jedem Datensatz zugeordnet wird.

2.

Diatei mneiMen slinelMovaline Cost AccountingtUbergabe\SAP BOaschnit =) ] Existisrende Buchungen auslassan
Ereignisse
[=]
Lese Doatei ...
Konvertiere Daten
Impartieren erfolgreich
=]

]| 0]
Werfiigbare Fremdeintrige
#  Anw, Anwendungsname  Bezeichnung Benutzer Zeilen Auzswihlen
_IIBI |S."-\F‘ -Bl Buchungen 01.01.2006-31,02,2007 SAP-B1 12 | D ‘
Cretails der ausgewdihlten Daten
# Be.. Externer Schiiissel bereits farbeitet Benutzer Buchungsart Interne Dokumen... Dokumenlennurg

1|=r  |SAPE1:0:363:2:EK.. |Mein SAP-B1 Be-/Entlastung - |0 363

2|2 |sapEDzEzzMEL. |1 SAP-EL Be-/Ertlastung ¥ |0 32

3| |saPELDEEZZMT .., [Mein SAP-EL Be-/Ertlastung |0 32

4 |=F  |[SAPELDZEZENT.. |Hein SAP-B1 Ee-fEntlastung |0 363

oo |SAPEL0:EEIEI0.. [T SAP-EL Be-/Entlastung v |0 36

B |5 |SAPELD:3EEZIME.L., [Ja SAP-B1 Be-/Entlastung |0 366
_7|= |SAPBLD:ZEE:RNWT.. [Ja SAP-EL Be-/Entlastung (0 3EE [+]
[l I ]
Fehlerkostenstelle 99993 ) Ubernshme
Fehlerkostentriger 333 ) Ubernahme
Euchungsrmonat August v
Buchungsiahr 2007 -

susfibren || Probelauf || Abbrechen | [ Existierende Buchungen ausfilhren
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Wird die Checkbox <Existierende Buchungen auslassen> night aktiviert, werden zunachst
alle Buchungen aus dem gewahlten Zeitraum eingelesen. Uber den externen Schlissel
wird erkannt und angezeigt, ob die Buchungen in der Kore bereits existieren.

Ubernahme

Dratei Mo aline Mo aline ozt AccountingUbergabeSAR BOYkaschrit =) | Existierende Buchungen auslassen

Ersigrisse

Lese Datei ...
Korwertiere Daten
Irnpartieren erfolgreich

[l
VerFigbare Fremdeirtrige
#  Anw,  Anwendungsname  Bezeichnung Eanutzar Zeilen
_1|31 |SAP -El Buchungen 01.012006-21,08 2007 SaP-E1 12
Deetails der ausgewshlten Daten
# Be.. Externer Schliissel beraits verarbeitat Benutaar Buchungsart Interne Dokurnen... DokumentennurIE‘
1 |5F  |SAPBLINZE3:2:EK.., |Mein SAP-B1 Be-fEntlastung -0 363
2| |saPBLnzE K. |1 SAP-EL Be-fErtlastung ¥ |0 363
3= [SAPELIDIEZ:ZiMT .., |Mein SAP-BE1 Ee-/Entlastung |0 ELE]
4 |=F  [SAPELIEZZNT.. |Hein SAP-E1 Ee-fEntlasthung |0 363
g |=F  |SAPBLOZER: 2110, [la SAP-B1 Be-/Entlastung |0 366
6| |SaPELN:3EE: MK |1s SAP-EL Be-fErtlastung ¥ |0 66
7= |saPELDEEE VT, (1 SAP-EL Be-/Ertlastung |0 E3 [=]
&L —— I
reritelle 39999 (=) Ubernahme
Fehlerkostentr igar 39 =) Ubernahme
Buchungsrmaonat August -
Buchunasizhr 2007 -
Probelauf || abbrechen | [] Existierende Buchungen ausfishren Ansgew, Lij

Durch die Aktivierung der Checkbox #umwihlen | \verden die Fremdeintrage selektiert, die
Ubernommen werden sollen.

Uber den Button @ erfolgt dann die eigentliche Datenlibernahme. Dabei ist es
zwingend notwendig, eine Fehlerkostenstelle und bei Einsatz der Kostentragerrechnung
einen Fehlerkostentrager anzugeben.

Bei der Ubernahme aus Novaline Personal ist auf den korrekten Buchungsmonat und das
korrekte Buchungsjahr zu achten. Wird aus den abgebenden Programmen die
Buchungsperiode mit ibergeben, so sind diese Eintrage ohne Bedeutung.

An Stelle der Ubernahme konnen die selektierten Eintrage Uber | Ausgew. Léschen | geldscht

werden. Uber den Button | Prebelauf | kann (berprift werden, ob alle in den
Ubernahmedateien enthaltenen Kostenarten, Kostenstellen und Kostentrager auch wirklich
in der Kostenrechnung existieren. Eventuell fehlende Werte werden angezeigt und kénnen
Uber die Stammdatenerfassung aufgenommen werden. Durch einen erneuten Probelauf
kann dann sicher gestellt werden, dass alle notwendigen Stammdaten existieren.

Wird jetzt Uber @ die Ubernahme gestartet, so werden nur die noch nicht
verarbeiteten Bewegungen verarbeitet. Eine mehrfache Ubernahme ist also nicht moglich.
Sollen aber aus bestimmten Griinden auch die bereits Gbernommenen Bewegungen
nochmals verarbeitet werden, so kann die Checkbox <Existierende Buchungen
ausfihren> aktiviert werden. In diesem Fall werden dann alle Buchungen, unabhéngig vom
Verarbeitungsstatus, tbernommen und die bereits existierenden Werte verdoppelt bzw.
vervielfacht. Daher sollte diese Option mit Vorsicht behandelt werden.

Nach erfolgter Ubernahme muss erneut das Programm Journal gestartet werden.
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Analysen

Kostenstelle
Auswahl

rstelenausvahl

Kostenstellen-Typ Summierungstyp Eigenschaften
Hauptkostenstells Periodizche wiarte ?,E\'iié"i&&ét’éi%é't’éiié’ﬁ"";
Gemeinkostenstelle Jahreswerte 1 rur mit Transaktian
HilFek astenztelle Anfangswerte ] ahne Buchungssperre

Sammelkostenstelle

Werantwortlicher

0

#  Won Kostenstells Eeazeichrung Eiz Kostanstzllz Eezeichnung

10100

Rheine - Birkenallea 10100

-

Rheine - Birkenallee

T AT

W T

| Aktualizieran || Abbrachen |

Die Auswertungen in der Kostenrechnung sind vielseitig selektierbar. Es kdnnen der
Kostenstellentyp (Haupt-, Gemein-, Hilfs-, Sammelkostenstellen), die Summierungsart
(Perioden-, Jahreswerte, Werte ab Beginn) und Eigenschaften (alle Kostenstellen oder nur
mit Bewegung) markiert werden.

Sollen nur bestimmte Kostenstellen gedruckt werden, darf das Feld ,Alle Kostenstellen® nicht
markiert werden.

Ebenfalls ist es mdglich, Ergebnislisten nach dem Verantwortlichen zu selektieren. Die

ausgewahlte Selektion bleibt gespeichert und muss nur bei gewiinschten Anderungen wieder
angewahlt werden.

Sollten beim Ausdruck der Ergebnislisten nicht die gewlnschten Kostenstellen gedruckt
werden, ist die Selektion zu Gberprufen.

Chefliste (Kostenstelle)

‘ostenstele)
Wirtschaftsjahr 007 -
Euchungsmonat Marz -
Drucken | | abbrachen | | Auswahl

In der Chefliste werden pro Kostenstelle nur die Kosten, die Erlése und das Ergebnis je
Kostenstelle ausgedruckt bzw. angezeigt. Das ermoglicht einen schnellen Uberblick tber
einzelne Kostenstellen, Kostenstellenbereiche oder auch des Gesamtunternehmens. Sollten
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Erldse oder Kosten nicht korrekt angezeigt werden, Uberprifen Sie die Schlisselung der
Kostenarten beziglich der Schlisselung Erlése/Kosten.

Es wird bei Anwahl der Liste nicht nach einer Selektion gefragt. Das Programm greift
automatisch auf die ausgewahlten Kriterien zurlck, die im Programm Selektion angewahlt
wurden. Selbstverstandlich kann die Selektion auch von diesem Programm aus angewahlt

und verandert werden.
Sollten beim Ausdruck der Ergebnislisten nicht die gewilnschten Kostenstellen

gedruckt werden, ist die Selektion zu tUberprufen.

Kostenartenliste

wrirtschakftsjahr 2007 -
Yon Buchungsmonat Janaar -

Eiz Buchungsmmonat M5rz -
koskenark LE'
| Drrucken | | Abbrechen |

In der Kostenartenliste konnen Kostenarten gezielt fir bestimmte Buchungsperioden
ausgewertet werden.

Kostengruppenliste

kostengruppenliste

wiirtschaftzjahr 2007 -
Waon Buchungsronat Janaar -
Bis Buchungsmonat Mdrz -
Wan Kostengruppe 1}

Biz Kostengruppe 1}

Cruck. mit Kostenarten |

2] T = T ST T

| Crucken || abbrechen |

In der Kostengruppenliste konnen die Gesamtwerte aller Kostenstellen pro Kostengruppe
wahlweise mit oder ohne Kostenarten ausgedruckt werden. Es kann nach dem
Wirtschaftsjahr und den Buchungsmonaten selektiert werden. Bei Aktivierung der
Nullunterdriickung werden nur die Kostengruppen gedruckt, in denen im selektierten
Zeitraum auch Werte vorhanden sind.

www.novaline.de

Novaline Kostenrechnung Dezember 2010 Seite 32 von 40



PANOVALINE

Kostenstellenliste

Kostenstellenliste

wirtschaftsjahr 2010 *
Buchungsrmonat Dezember *
Eostangruppe [E |

Crruckatt

@) it Kastenarten () mur Kostengruppe () Einzeldruck

wion Kostenart
bis Kostenart

Jahreswerte

]
Cruck. it Mengen

| Drucken || Abbrechen || Auswahl |

Die Kostenstellenlisten sind die zentralen Auswertungsprogramme der Kostenrechnung. Hier
werden die Ergebnisse der Kostenstellen so angezeigt bzw. ausgedruckt, wie es in der
Selektion bestimmt wurde. Die Kostenstellen kdnnen mit den einzelnen Kostenarten, nur mit
den Kostengruppen oder als Einzelschreibung (jede Buchung separat) ausgedruckt werden.
Fur die Einzelschreibung ist es erforderlich, die gewtinschten Kostenarten entsprechend zu
schlusseln (Einzelschreibung = ja). Bei der Einzelschreibung werden nur die Buchungen des
ausgewahlten Buchungsmonats ausgedruckt. Uber das Feld ,Jahresdruck* werden alle
Buchungen des ausgewahlten Wirtschaftsjahres gedruckt.

Zusatzlich kann ausgewahlt werden, ob mit oder ohne Mengen gedruckt werden soll. Bei
Druck ohne Mengen wird je Kostenart nur noch eine kumulierte Zeile gedruckt.

Sollten beim Ausdruck der Ergebnislisten nicht die gewlnschten Kostenstellen
gedruckt werden, ist die Selektion zu Uberprufen.
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Kostentrager

Die Kostentragerauswertungen sind weitestgehend identisch mit den Kostenstellenlisten
aufgebaut.

Kostentragerauswahl

Kostentragerauswahl

Eostentriger-Typ Surnmigrungstyp Eigenschaften
Hauptkostante3ger Pericdizche Wierts [ alle kastentr iger
|:| Sarnrmelkostentriger lahreswerte |:| nar mit Transaktion
Anfangswerte [[] chre Buchungssperre
Werankwarticher LE J
#  Won Kostentriger Bezeichrung Biz Kostentriger Eezeichrung
1111 @' Kostantrdger & R @' Kostentrdger B
3 = =
| Hinzufligen | | Abbrechen |

Uber die Selektion kann der Kostentragertyp (Haupt- oder Sammelkostentrager), die
Summierungsart (Perioden-, Jahreswerte, Werte ab Beginn) und Eigenschaften (alle
Kostentrager oder nur mit Bewegung) markiert werden.

Ebenfalls ist es mdglich, Ergebnislisten nach dem Verantwortlichen zu selektieren. Die

ausgewahlte Selektion bleibt gespeichert und muss nur bei gewiinschten Anderungen wieder
angewahlt werden.

Chefliste (Kostentrager)

stentrager)
Wirtschaftsjahr Enn7 -
Euchungsronat rz -
| Drucken | | Abbrechen | | Auswahl |

In der Chefliste werden pro Kostentrager nur die Kosten, die Erlose und das Ergebnis je
Kostentrager ausgedruckt bzw. angezeigt. Das ermdglicht einen schnellen Uberblick tber
einzelne Kostentrager, Kostentragerbereiche oder auch des Gesamtunternehmens.
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Es wird bei Anwahl der Liste nicht nach einer Selektion gefragt. Das Programm greift
automatisch auf die ausgewahlten Kriterien zuriick, die im Programm Selektion angewahlt
wurden. Selbstverstandlich kann die Selektion auch von diesem Programm aus angewdhlt
und verandert werden.

Kostentragerliste

Wirtschaftzjahr 2007 -

Euchungsmonat Marz -

kostengruppe LE !
Drruack.art

’7{3:! mit Kostenarten Ty () Einzeldruck,
- = Kostengruppe -

Von Koskenart
Biz Kostenart
Jahreswerts |:|

(LA

| Crucken ||.ﬁ.bbrechen || Auzwahl |

Die Kostentragerlisten sind die zentralen Auswertungsprogramme der
Kostentragerrechnung. Hier werden die Ergebnisse der Kostenstellen so angezeigt bzw.
ausgedruckt, wie es in der Selektion bestimmt wurde. Die Kostenstellen kénnen mit den
einzelnen Kostenarten, nur mit den Kostengruppen oder als Einzelschreibung (jede Buchung
separat) ausgedruckt werden. Fir die Einzelschreibung ist es erforderlich, die gewiinschten
Kostengruppen entsprechend zu schliisseln (Einzelschreibung = ja).

Kostentrager - Kostenstellenliste

Wirkschaftsjahr 2007 -
Euchungsronat Mirz -
Drruckart
@ Kostenstell () Kostengruppe
Eostenstelle

Kostentrdger

L

| Crucken || abbrechen |

In der Kostenstellen/-tragerliste werden die Werte je Kostenstelle mit den dazu gehdorigen
Kostentragern ausgedruckt. Der Druck kann nach Kostenstellen und nach Kostentragern
selektiert werden.
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Abschluss

Leere Transaktionen

Leere Transaktionemn

biz einschl, Wirtschafsjahr B0G -

| Learen || Abbrachen |

Die in den Kostenstellen gespeicherten Einzelbewegungen bleiben grundsatzlich gespei-
chert, so dass auch am Ende eines Objektes noch jede einzelne Bewegung ausgedruckt
werden kann.

Sollen die Salden auf null gesetzt werden, kann das im Programm Leere Transaktionen

gestartet werden. Es werden die Bewegungen aller Gemein-, Hilfs- und Hauptkostenstellen
bis zu dem gewiinschten Wirtschaftsjahr geléscht.
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Planwerte

Planwerteverwaltung

Planwerteverwaltung

Kosternart =
Eostengruppe 10 [E' Lohnkosten
Zwischensurmre ] =
Eostenstelle 10100 =) Rheine - Birkenallee
Kostentr Sger [E ]
Gesamtplarwwert 92,000

#  lahr Jahresplanwert Januar Februar
1 [2010 115,200 9,650 9,650

2 |zo09 72,000 500 £.500

3

[4]] ] (]
| Aktualisieren | | Abbrechan |

In der Planwerteverwaltung kénnen die Plankosten je Kostenstelle/Kostentrager vorgegeben
werden. Die Plankosten kdnnen zeitlich gesehen als Gesamt-, Jahres- oder auch
Monatsbetrag erfasst werden. Werden die Betrdge pro Jahr oder Monat erfasst, muss unter
Jahresplanwerte bzw. Gesamtplanwerte kein Wert eingegeben werden. Das Programm
addiert die Werte automatisch. Die Werte werden nur in vollen Euro-Betragen erfasst.

Abhéangig von der Schliisselung in den Stammdaten konnen die Betrage je Kostenart,
Kostengruppe oder als Kostengruppenzwischensummen eingegeben werden. Uber die
Eingabe als Kostengruppenzwischensumme kann das Planwerte als Gesamtkosten oder
Kostenstellenergebnis erfasst werden.

Kostenstellenplanwerte

Drucke Budgetwerte
‘erarbeitungsart Kostanstelle hl
Wirtschaftzjahe 2010 v
Buchungsmonat Dezember hd

. @ Kostenarten einbezichen
Druckoptionen
() nur Kostengruppe

| [s]4 || Abbrachen || Auzwahl |

Mit diesem Programm werden die Listen der Planwerte-Rechnung ausgedruckt. Auf den
Listen wird der Istwert, der Planwert, die Differenz als Betrag und die prozentuale Differenz
angezeigt. Die Listen kdnnen mit Kostenarten oder nur mit Kostengruppen gedruckt werden.
Die Betrage werden nur in vollen Euro ausgedruckt.

Uber Auswahl kann bestimmt werden, welche Kostenstellen gedruckt werden sollen.
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Erweiterte Planwerte

Erweiterte Planwerte

Eezeichrung Edhrner, Birkenallee [E__i'
Crateniquelle Bauobjekt -
Kostenstella 10100 = Rheine - Birkenalles

Baucbijekt 00000z =) EFH, Bshrer GrabH
Leistungsverzeichnis Angebotzaufforderung [Aufmass) i

| Ok | | Abbrechen | | KosterErlés Obersicht |

Istim Firmenstamm eine grundsétzliche Verbindung zu einer Bautec.One-Datenbank geschaffen
worden, so kénnen an dieser Stelle einzelne Verbindungen zwischen Kostenstellen und Bautec-
Objekten eingerichtet werden.

Kosten,/Erlds Ubersicht

# Kostengruppe Kosten Erl&se Gawinm
| 1 Lahinkoster 12,554,09 21,150,74 2.596,65
2 Materialkosten 14,631,323 16.679,47 2043, 14
3 Ger Stekosten B4E,50 623,35 76,88
4 Fuhrleistungen 204,75 233,63 28,92
5 Schalumg 171,25 195,36 24,11
& Fremdleistungen 944,00 107301 132,01
7 Sonstige Kosten 25,04 28,54 3,50
35.073,97 39,984, 18 4,910,21
| (a4 | | Abbrechan |

Uber den Button <Kosten/Erlos Ubersicht> werden die Kosten, Erlése und der Gewinn je Kostengruppe
aus dem entsprechenden Objekt angezeigt.

Drucke Budgetwerte

wrirtschakftzjahr 010 7
EBuchungsmaonat Cezemnber *
@ Kostenarten sinbezichen

Cruckoptionen (Y nur Kostengruppe

| Ok || Abbrechen || Ausveahl |

Bei Druck oder Druckvorschau kann entschieden werden, ob nur die Kostengruppen oder auch die
Kostenarten angezeigt werden sollen.
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Arbeiten in SAP Business One

Voraussetzung ist die Aktivierung des Novaline-Add-on.

Uber den Menuipunkt Stammdaten aktualisieren werden die Daten der Kostenrechnung
(Kostenarten, Kostenstellen und Kostentrager) an den aktuellen Stand von SAP Business
One angepasst.

i Berichtauswahl

& Archivierung

&% Personal-Abrechnung

Kostenrechnung

= stammdaten

[F  Einstellungen
[ stammdaten aktualisieren
[ Buchungen bersitstellen

[ Kostenrechnung-¥Yerwaltung

& Datenbankassistent

[0

i# Berichtauswahl
U Archivierung
§. Personal-Abrechnung

Kostenrechnung
= stammdaten

= Einstellungen
[F stammdaten aktualisieren
[ Buchungen bereitstellen

[ Kostenrechnung-Yerwaltung

£J Datenbankassistent

[0

Der Menlpunkt Buchungen bereitstellen ermdglicht die Ubergabe der Erfassungen an die
Kostenrechnung.
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Buchungen bereitstellen

Buchungsdaturn warn 01.01.2007 bi= 21.10.2007

| Ok || Abbrachen |

In dem jetzt angezeigten Dialog wird der Abrechnungszeitraum fiir die Ubergabe abgefragt.
Es wird als bis-Zeitraum immer der aktuelle Monat vorgeschlagen.

Bei der Ubergabe wird der Daten wird ein Ubernahmekennzeichen gesetzt. In der Novaline
Kostenrechnung kann dann entschieden werden, ob bereits tbernommene Werte erneut
eingelesen bzw. weiter verarbeitet werden sollen.

Uber den Meniipunkt Kostenrechnung-Verwaltung wird das Programm Novaline
Kostenrechnung aufgerufen.

Dieses Dokument erhebt keinen Anspruch auf Vollstandigkeit. Anderungen vorbehalten.
© by Novaline Informationstechnologie GmbH, Rheine

www.novaline.de

Novaline Kostenrechnung Dezember 2010 Seite 40 von 40



	 Hauptmenü
	Verwaltung 
	Systemwerkzeuge
	Lokalisierungswerkzeug
	Fehlerprotokoll
	 Benutzerverwaltung
	Benutzerrechteverwaltung
	 Migration

	Stammdaten 
	Firmendetails
	 Kostengruppen
	 Kostenstelle
	 Kostenträger
	 Kostenart 
	 Mengeneinheit
	Kostenverteilung
	Dynamisches Verfahren
	Starres Verfahren
	Festbetrag-Verfahren
	Prozentuale Verteilung einer Gemeinkostenstelle
	 Gemeinkostenverteilung über Sammel-Gemeinkostenstellen
	 Kostenzuführung

	 Erfassung 
	Kostenerfassung
	Be-/ Entlastung
	 Umbuchung
	Innerbetriebliche Leistungsverrechnung
	Journal
	Journaldruck
	Gemeinkostenverteilung
	Wiederkehrende Buchungen
	Ausführung wiederkehrender Buchungen
	 Gemeinkostenzuführung
	Übernahme

	Analysen 
	Kostenstelle
	Auswahl
	Chefliste (Kostenstelle)
	Kostenartenliste
	Kostengruppenliste
	Kostenstellenliste
	 Kostenträger
	Kostenträgerauswahl
	Chefliste (Kostenträger)
	Kostenträgerliste
	Kostenträger - Kostenstellenliste

	 Abschluss 
	Leere Transaktionen

	 Planwerte 
	Planwerteverwaltung
	Kostenstellenplanwerte
	Erweiterte Planwerte

	Arbeiten in SAP Business One

